
 

 

Organisation: 

 

Teilnahmegebühr: 30,- Euro 

Die Teilnahmegebühr kann an der Tageskasse in bar 

entrichtet werden. Sollten Sie eine Rechnung benötigen, 

geben Sie dieses bitte bei Ihrer Anmeldung unbedingt mit an. 

 

 

Anmeldung: 

Bitte melden Sie sich bis zum 24. Juni 2016 an: 

• www.dge-sh.de (Fort-und Weiterbildung/Fachtagungen  

und Symposien) 

• E-Mail: kontakt@dge-sh.de 

• Fax: 0431-67 40 92 

• Postalisch: Hermann-Weigmann-Straße 1, 24103 Kiel 

 

 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die DGE: 

Tel: 0431-6 27 06 oder  

Tel: 0431-2000 133 

 

Die Veranstaltung wurde für Ernährungsfachkräfte, 

Diätetisch geschulte(r) Koch/Köchin/Fachkraft/DGE 

anerkannt: 

• von DGE, VDOE, VDD mit 3 Pkt. (Kat II) 

• von QUETHEB mit 0,5 Pkt. (Kat M) und 0,5 Pkt. (Kat B) 

 

 

Die Veranstalter haften weder für Personen- noch für 

Sachschäden auf dem Weg zu sowie während der 

Veranstaltung. 

 

Während der Veranstaltung werden Fotos gemacht. Bitte 

teilen Sie uns bei der Anmeldung mit, wenn Sie damit nicht 

einverstanden sind. 

 

Tagungsort: 
 

RBZ WIRTSCHAFT KIEL 

Westring 444  

24118 Kiel 

 

Bei Anreise mit dem Auto beachten Sie bitte folgenden  

Hinweis:  

Die Anzahl der Parkplätze ist sehr begrenzt. Auf der dem 

RBZ gegenüber liegenden Seite befinden sich Parkplätze 

auf dem Gelände des Wissenschaftsparks (zum Teil kos-

tenpflichtig). Weiterhin bestehen am Westring und in den 

umliegenden Straßen Parkmöglichkeiten. 

 
 

Ab dem Hauptbahnhof fahren z.B.  

• Buslinie 81 (ab Hauptbahnhof Bussteig D1, Richtung 

Universität/Botanischer Garten, Abfahrtzeiten alle 5 

Minuten, Ausstieg Haltestelle Universität, ca. 5 min. 

Fußweg) 

• Buslinie 61/62 (ab Hauptbahnhof Bussteig B2, Richtung 

Projensdorf/Suchsdorf, Abfahrtszeiten alle 5 min., Aus-

stieg Haltestelle Universität, ca. 5 min. Fußweg) 

• Buslinie 50 (ab Hauptbahnhof Bussteig B1, Richtung 

Universität/Botanischer Garten, Abfahrtzeiten alle 30 

Minuten, Ausstieg Haltestelle Universität, ca. 5 min. 

Fußweg)  
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Vom Säuglingsbrei  
bis zum Seniorenteller 

 

 

 

 

 

 

 

 

• Verantwortung übernehmen 

• Qualität ermöglichen 

• Gemeinschaftsverpflegung gestalten 

 

Forum GV 2016 

01. Juli 2016, Kiel 

 



 

 
 

Tu deinem Leib Gutes, damit deine 
Seele Lust hat, darin zu wohnen. 
(Winston Churchill) 

 
 

Gemeinschaftsverpflegung gewinnt immer 

mehr an Bedeutung und ist eine Quer-

schnittsaufgabe: Die Politik kann Rahmenbedingungen setzen, 

die Hauswirtschaft bietet praktische Lösungen.  

Eine qualitativ hochwertige Ernährung ist ein Eckpfeiler für die 

Gesundheit - vom Säugling bis zum Senior. Zudem gehören 

Essen und Trinken zu den genussvollsten Dingen überhaupt 

und tragen wesentlich zu Wohlbefinden und Lebensqualität 

bei. 

Es werden immer mehr Menschen versorgt, die nicht nur eine, 

sondern mehrere oder sogar alle Mahlzeiten in Form von 
Gemeinschaftsverpflegung erhalten. Damit steigt die  
Verantwortung aller Beteiligten. Die Rahmenbedingungen 
durch Politik, die Vorgaben durch Träger, die Umsetzung durch 
Speisenanbieter und Hauswirtschaft, die Überprüfung durch 
Lebensmittelüberwachung und MDK, die Ernährungsbildung 
durch pädagogische Kräfte spielen eine maßgebliche Rolle für 
die Qualität und Akzeptanz des Essens. 

Eine Gemeinschaftsaufgabe mit hohem Anspruch! 

Vorhandene fachliche Instrumente wie z.B. die DGE-
Qualitätsstandards für die Verpflegung und methodische 
Ansätze wie z.B. das Nudging können auf allen Ebenen unter-
stützen. In  der Veranstaltung werden Ihnen aktuelle Ergeb-
nisse aus dem kommenden Ernährungsbericht präsentiert. Da 
die Umsetzung in die Praxis das Ziel ist, möchten wir nach den 

Vorträgen gemeinsam mit Ihnen an Thementischen disku-
tieren, wie und unter welchen Voraussetzungen Sie die 
Empfehlungen umsetzen können . . . damit Sie am Schluss mit 
mindestens einer ganz konkreten Idee für Ihre Einrichtung 
nach Hause gehen. 
 

 

Kristin Alheit 

Ministerin für Soziales, Gesundheit 
Wissenschaft und Gleichstellung 
des Landes Schleswig-Holstein 

Programm 

 

9:30 Eröffnung   
 3 Fragen an die Politik 

 Staatssekretärin Anette Langner 

 

9:45 Esstisch statt Stresstisch! 

Ernährungssituation, Bekanntheitsgrad und  

Implementierung des "DGE-Qualitätsstandard 

für die Verpflegung in Tageseinrichtungen für  

Kinder" 

Dipl. oec .troph. Meike Ernestine Tecklenburg 

 

10:30 Stolperstein oder Gehhilfe? 

Verpflegungssituation und deren Rahmenbe-

dingungen in Senioreneinrichtungen, Umset-

zung des DGE-Qualitätsstandards 
 Prof. Ulrike Arens-Azevedo 

 

11:15  Nudging . . .  

. . . oder wie geschickt gesetzte Rahmen zu  

klugen Essentscheidungen führen 

 M.Sc. oec.troph. Nina Meyer 

 

 

11:45  Mittagspause . . . mit kleinen Appetithäppchen 

aus der Gemeinschaftsverpflegung  

 
 

12:30  Schritt für Schritt zur Umsetzung 
 Gemeinsame Diskussion an Thementischen 

 

14:00 Fazit aus Vorträgen und Diskussionen 

 

14:15 Ende der Veranstaltung  

Referentinnen 

 

Prof. Ulrike Arens-Azevedo ist Professorin für  

Ernährungswissenschaften und Gemeinschaftsver-

pflegung an der Fakultät Life Sciences, Department 

Ökotrophologie, Hochschule für Angewandte Wis-

senschaften Hamburg und Vizepräsidentin der Deut-

schen  Gesellschaft für Ernährung e.V. 

 

 

Nina Meyer, M.Sc. oec.troph. ist Mitarbeiterin der 

aktiv und gesund gmbH und Co KG in Hamburg  und 

hat ihre Masterarbeit im Bereich Nudging geschrie-

ben. 

 

 

Meike Ernestine Tecklenburg, Dipl. oec. troph (FH)  

ist wiss. Mitarbeiterin  an der Fakultät Life Sciences, 

Department Ökotrophologie, Hochschule für Ange-

wandte Wissenschaften Hamburg. 

 


